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Die Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

I Zahl de,r t · 1 Umsatzwerte Mengen 1) 

j berip:p'€. Geschäftszweig Juni· 54; Juni 53 'Juni 54 6 Mon.541l Juni 54 
Verlt'iaufs- des Einzelhandels gegen i gegen gegen gegen gegen 

1-'--s_t_e.,.I_·e_n_._",.-t--'--------------1-"'M""a=-i-5'-'54"+' .::;M""a.:::.i_5"..3y.::J.=u:::n.:::.i_.,_53"-+-'6~M"'o.;:;n.:..5~:3 .. ' Juni 53 
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~-Lebens~ittel aller Art 
Obst, Gemüse, Südfrüchte 
Milch und Milcherzeugnisse 
Schokolade und Süßwaren 
Tabakwaren 
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1140 Textilwa-ren aller Art 
126 Mete~aren 

228 .. ~ W~~· ~1tt- und Miederwaren 
267~ ~ W~k-, StTick- und KurzwaTen 
401 Oberbekleidung 
635 Schuhwaren 

514 Eisenwaren und Küchengeräte 
170 Beleuchtungs-und Elektrogeräte 
206 Rundfunk-und Grammophonartikel 
293 Möbel 

Bücher 
PapieT- urid Schreibwaren 
Galanterie- und Lederwaren 
Uhren, Gold- und Silberw.aren 

-1-

-1-

-1-

+ 

268 

389 
182 
328 
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244 
215 

345 

Apotheken -
Drogerien 
Seifen, Bürsten, Parfümerieart 
Fahrräder und Zubehör 
Brennmaterial 

Textilwareneinzelhandel insgesamt 
einschließlich Textilabteilungen 
der Warenhäuser 
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Am 25.6.1954 erschien der Statistische Bericht V/23/10 "Die Umsatzentwicklung in 
den Schuhwarengeschäften 1950 bis 1954"• - Bestellungen an Abt. Z/3 des Statisti-
schen Bundesamtes. 
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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im Juni und im 
ersten Halbjahr 1954 

Die Einzelhandelsgeschäfte erzielten im Juni sowohl wert- als auch mengen-
mässig um 9 vH höhere Umsätze als im gleichen Monat des Jahres 1953. Gegen-
über Mai 1954 ergab sich in Abweichung von dem in d_en Vorjahren saisonüb-
lichen Verlauf mit verhältnisC~"ssig starkem Umsatzrückgang nur eine leichte 
Abnahme von 3 vl!. Diese Entwicklung ,-;ar im wesentlichen darin begründet, 
daß in diesem Jahr das Pfingstgeschäft überwiegend in den Juni fiel und 
daß ein .Teil der Bekle-idungseinkäufe, die normalerv1eise in den Frühjahrs-
monaten vorgenommen werden, im Juni nachgeholt worden sind. 
Der gesamte Textihraren-Einzelhandel einschließlich der Textilabteilungen 
der Warenhäuser konnte im Juni dem '.7ert nach um 10 vl! und nach Ausschaltung 
der Preisvcränderun,~en um 12 vH mehr verkaufen als im Juni des vorange-
gangenen Jehres. GeßenlibGr dem Vormonat hatten die gleichen Geschäfte in 
diesem ,Jahr nur einen Umsatzrückgang von 12 vH, während sie im Vorjahres-
abschnitt um 22 vE w-eniger verkaufteno Von den Textilwarengeschäftszweigen 
erzielten die Oborbeklc0idungsgeschäftc im Juni mit 14' vl! die stärkste Urn-
satz~::iunah!Lle gegenüber dem gleich9n Monat des Vorjahraso Für die günstige 
Absatzcnt\'li8klung bei dem ·:rextilwarengeschi!_ften im l:lonat Juni war die Witte-
rung9 die im Durchschnitt zu .'!iv'arm und ge'bietsweise et1.7as zu trocken war, 
von Bed2l-,.tung. Insbesondere wiYkte die Hitzeperiode, die nach der Monats-
~itte herrschte, stark belebend~ 

Die Scb.uh"~NareEf'"SSch,::~.ftt~ hatten. eb0nfalls eine günstige UmsatzentWicklung 
zu verzeichn·cn; s ic' verlnufteh im Juni um 21 vH mehr als im Juni des Vor-
jahres und erz.i,Jl ton clamj_t in der Zusammenfassung des ersten Halbjahres 1954 
um 4 vR höhere TJT.sigze '",:l_s i.m "rsten Halbjahr 1953. 
Der Absatz dGs Einzelhandsls C~it Nahrungs- und Genußmit'teln (ohne Bäcker 
und Fleis;::her) entwickelte sich wc~iterhin ansteigendb Begünstigt-.durch die 
Mehreinkäufe zum Pfingstfest wurden im Juni um 3 vH mehr als in dem um einen· 
Verbrauchstag l~~_ngeren 1\:lon.:Lt Mai verkaufto Die diesjährigen Juniumsätze 
übertrafen den Gtnnd voe. Juni des Vorjahres bei den Fachgeschäften für 
Schokolade und Süß·wa:r·~-::n um 11 vE und bei den Geschä,ften, die Lebensmittel 
aller Art führen, um 7 vH. 
Die Geschäfte mit Hausrat und Wohnbedarf setzten im Juni 1954 um 4 vH mehr 
als im Juni 1953 um, Während die Umsätze bei diesen Geschäftszweigen in den 
Vorjahren vom Mai zum Juni meistens anstiegen und im vorgangenen Jahr sich 
um 2 vH erhöht hatten, lagen sie ü1 diesem Jahr im Juni um 4 vH niedriger· 
als im Mai. Trotz diosGs Hückganges im Juni konnten die Geschäfte mit Haus-
rat und Wohnbedarf in cion ersten 6 Monaten des Jahres 1954 ihren Umsatz um 
10 vH gegenüber dom entsprechender. Zeitabschnitt des Vorjahres erhöhen. 
Die Umsätze dor übrigen Einzelhandelsgesch2ftszwoigG zeigten im Juni im 
wesentlichen die jahreszeitlich bedingten Veränderungen. Die Kohlenhandlun-
gen erhöhten ihre Umsätze gegenüber Mai um 5 vH infolge.des Einsetzens der 
Somt.lerbe'vorratung C~it Brennmaterial. Unter den Geschäftszweigen, die im Juni 
saisonüblich weniger vorkauften als im Mai, meldeten die Buchhandlungen mit 
21 vH die stiirksten Rückgänge; ihre Umsätze lagen jedoch noch um 4 vH höher 
als im entsprochenden Vorja~rsmonat und konnten insgosamt im ersten Halbjahr 
1954 um 10 vH mehr umsetzen als im vergleichsweisen Vorjahrsabschnitt. Die 
Geschäfte für Galanterie- und Lederwaren verkauften· im Juni ebensoviel wie im 
Juni 1953; das Umsatzergebnis des ersten Halbjahres 1953 wurde im diesjähri-
gen Zeitabschnitt noch nicht ganz erreicht. 
In der Zusammenfassung der Umsätze des ersten Halbjahres ergab sich beim. 
gesamten Einzelhandel eine Zunahme um 7 vH gegenüber dem gleichen Zeitraum 
des vergangenen Jahres. 
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Entwicklung der Warengruppen des Einzelhandels 
einschl.·Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften 

(Veränderung in vH) 

1}' 
. Umsatzwerte Preise· Mengen · 

Warengruppe Juni 54 Juni 53 Juni Jui'li 54 · Juni 54 I 6 Mon.54 54' 
gegen gagen gegen gegen gegen j gegen 

Mai 54 Mai 53 Juni 'i.3 i 6 lilon..53 Juni 5 'l Juni 5 ). 
Gesamter Einzelhandel - 3 - 7 + 9 I + 7 
davon: I 
Nahrungs- und Genußmittel + 3 - 1 + 8 + 8 

-Bekleidung, Wäsche, Schuhe - 12 - 24 + 12 + .4 -
Hausrat und Wohnbedarf - 4 + 2 + 4 I + 10 -
Sonstige Waren I 0 + 3 + 9 + 10 + 

' I 

• 
ll '. ; 

~nterschied ~der Kalendertage - 3 vH I - 3 vH 
in der Zahl der Verkaufstage ! + 9 vH - 4 vH 

1 

1) Umsatzwerte preisbereinigt 

Entwicklung der Umsatzwerte der Warengruppen des Einzelhandels 
Basis : MD 1950 = 100 

=--.-=:= 1953 ==· =1954 
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2 

2 
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Gesamter 

Einzelhandel 
Nahrungs,- und 

Ge nußmittel 
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Hausrat und 
Wohnbedarf 
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+ 
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